
Realschule Enger

Eltern-Info Nr. 77
Liebe Eltern,

das  erste  Schulhalbjahr  liegt  hinter  uns.  Ihre  Kinder  haben  die 
Ergebnisse für ihre Arbeit mit den Halbjahreszeugnissen dokumentiert 
bekommen - in diesem Jahr erstmals mit den Noten für das Arbeits- und 
Sozialverhalten. Im Gegensatz zu anderen Schulen ist dieser Bereich 
bei uns sowohl bei Schülern als auch bei Lehrern mit viel Gelassenheit 
souverän umgesetzt worden. 

Das liegt zum einen daran, dass die RS Enger schon seit Jahren auch 
die  Bereiche  der  so  genannten  „Softskills“  in  ihrer  Erziehungs-  und 
Bildungsarbeit  berücksichtigt,  wir  zum anderen seit  langer  Zeit  auch 
nach Wegen suchen, wie wir unseren Schülerinnen und Schülern auch 
solche  Fähigkeiten  und  Leistungen  dokumentieren  können,  die  über 
das rein fachliche Lernen hinaus gehen. Dazu gehören z.B. der Aktiv-
Pass,  das  Logbuch  im  Rahmen  des  BW-Unterrichts  oder  aber  der 
Sozialpreis am Ende des ersten Halbjahres für diejenigen, die sich in 
besonderer Weise für die Klasse sozial engagiert haben. 

Ich wünsche allen ein erfolgreiches zweites Halbjahr. 

 Joachim Blombach 
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Infos in Kürze – Infos in Kürze – Infos in Kürze 
o Am 16.2. findet nach längerer Pause wieder ein Workshop 

für  Eltern zu  Themen  unserer  Schwerpunkttage  statt. 
Informationen  dazu  auf  Seite  7.   Sollten  Sie  den 
Anmeldetermin verpasst haben, so wenden Sie sich an das 
Sekretariat der Realschule Enger.

o Am  1.  Tag  des  neuen  Schulhalbjahres  fand  ein  Umzug 
innerhalb  der  Realschule  Enger  statt,  das 
’Lehrerraumprinzip’ startete in die Pilotphase.

o Schulband: Die Schulband der Realschule Enger ist nicht 
nur  bei  Veranstaltungen  innerhalb  der  Schule  aktiv  –  am 
Wochenende vor Weihnachten  hatte sie einen erfolgreichen 
Auftritt als Vorgruppe im ’Irrlicht’ in Bünde.

o Schülerinnen  der  Gestaltungs-AG   stellten  ihren 
„Leineweber“  fertig.  Anfang März soll  die  lebensgroße mit 
Acryl  und  Lack  veredelte  Leineweberfigur  im  Foyer  der 
Firma Axio in Bielefeld Brackwede aufgestellt werden.

sich wohl fühlen 
und etwas leisten!
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Ehrungen zum Schulhalbjahr

Die erste Etappe des Schuljahres 2007/08 ist erreicht. Bevor alle 
Schülerinnen und Schüler ihre Zeugnisse erhielten, spielte in der Aula 
die Schulband auf und gab den Auftakt für Schülerehrungen. 
Im Mittelpunkt standen die Schülerinnen und Schüler, die sich im 
Schuljahr in besonderem Maße in ihren Klassen sozial engagierten. 
Herzlichen Glückwunsch!

Klasse 5a: Nele Niedertubbesing
Klasse 5b: Tamara Tholen
Klasse 5c: Sonja Heidemann
Klasse 6a: Tim Aufderheide
Klasse 6b: Daniel Windeln
Klasse 6c. Fabi Kira
Klasse 7a: Florenz Ebeler
Klasse 7b: Nicole Szczepanik
Klasse 7c: Daria Niewöhner
Klasse 8a: Sandra Smierek
Klasse 8b: gesamte Klasse
Klasse 8c: Lena Sargalski
Klasse 9a: Moska Sediqi
Klasse 9b: Ezgi Dalfesoglu
Klasse 9c: Hartmut Quest
Klasse 10a: Christina Liebert
Klasse 10b: Sibel Özen
Klasse 10c: Amra Duratovic
Klasse 10d: Jutta Bosse 

Einen Dank an den Förderverein, der die Buchpräsente für die 
ausgezeichneten Schülerinnen und Schüler finanzierte.
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Tag der offenen Tür an der Realschule Enger 
Am 9. Februar beginnen die Anmeldungen für Grundschülerinnen und 
Grundschüler an der Realschule Enger.
Der Tag der offenen Tür am 12.1. wurde auch in diesem Jahr wieder 
sehr  zahlreich  von  Eltern  und  Grundschulkindern  genutzt,  um  die 
Realschule Enger kennen zu lernen. 
Unterrichtsbesuche,  Mitmachunterricht  und  Aktivitäten  aus  den 
Fachbereichen  vermittelten  den  Besuchern  einen  umfangreichen 
Einblick  in  Unterricht.  Lehrkräfte  und  Realschuleltern  standen 
Grundschuleltern  bei  Fragen  zur  Verfügung.  Für  das  leibliche  Wohl 
sorgten  die  von  der  Klasse  7b  organisierte  Cafeteria  und  der  Fair-
Trade-Stand der Klasse 7a.
Ein rundum gelungener Vormittag!

(Roswitha Schröder-Deter)

Realschule zeigt sich von der besten Seite
Enger (EA).
Bestnote für Realschule Enger
Enger. Für viele fällt die Wahl der weiterführenden Schule nicht leicht. 
Gymnasium, Gesamtschule, Hauptschule oder doch lieber Realschule? 
Gerade nach der Verkürzung der Schulzeit auf zwölf Jahre sind viele Eltern 
und Kinder unsicher. Gut, dass es da den Tag der offenen Tür gibt. Egal, ob 
Atmosphäre schnuppern, intensive Beratung oder einfach mal die Schule 
kennenlernen – das alles hatte die Realschule Enger zu bieten. 
(NW) Der Erfolg Ihres Kindes 

ist unser Ziel.
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Weitere Auszeichnungen gab es im sportlichen 
Bereich:

Die Mädchenmannschaft der Realschule Enger mit Katrin Kesner 
(6a), Marta Lorenz (7c), Lara Heidbrink (6b), Daria Niewöhner 
(7c),Sevin Coskun (6a), Tabea Borgstedt (6b), Miriam Pankoke (6b),  
Michelle Rethorst (7b), Sandra Gruszka (6c), Vanessa Althoff (6b),  
Jessica Scheinpflug (7c), Sümeyye Özdemir (5a), Lina Richter (5a)
 wurde Vizemeister bei den Kreismeisterschaften im Fußball. Macht so 
weiter!

Die neuen Sporthelferinnen und Sporthelfer, die in diesem Schuljahr 
bereits aktiv im Einsatz sind, erhielten ihre Urkunden. 
Dustin Passon 9a
Lisa Kronsbein 9a
Aylin Firinci 9a
Susanna Weitz 9a
Jannek Pörksen 9b
Robin Gehring 9b
Marlena Quandt 9b
Madeline Viergutz 9c
Eileen Fleer 9c
Jasmin Richter 9c

Einige der Sporthelferinnen und Sporthelfer leiten selbst eine 
Sport-AG oder arbeiten intensiv als Betreuer in einer AG mit. Sie 
wurden mit  einer Geldauszeichnung für ihren Einsatz belohnt:
Steven Croppenstedt 10b
Jonas Oej 10b
Yannick Niederschierp 10b
Sibel Özen 10b
Anna Hollinderbäumer 10b
Marlena Quandt 10b

Ein besonderes Lob gilt Herrn Kunze als Initiator des 
Sporthelfergedankens an der Realschule Enger - weiterhin viel 
Erfolg!
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     Sprechstunden des Kollegiums (2. Halbjahr 2007/2008)
Name Vorname Tag Stunde
Blombach Joachim Nach Vereinbarung
Bresler Siegfried Freitag, nach Vereinbraung
Diel Beatrix Nach Vereinbarung
Evers Thomas Mittwoch 4
Finnern Maike Nach Vereinbarung
Fricke Christine Montag 4
Grote Udo Montag 5
Halle Arne Donnerstag 3
Heemeier Susanne Mittwoch 2
Heidkamp Kai Montag 2
Heuser Annette Dienstag 2
Hippe-Schuster Anke Montag 5
Holtkamp Marita Mittwoch 3
Holwas Marion Mittwoch 5
Kieslich Stefanie Dienstag 6
Klamer Sonja Dienstag 2
Kunze Tobias Montag 4
Löhr Vera Mittwoch 3
Menze Claudia Dienstag 4
Müller Harald Dienstag 3
Pahmeier Frank Montag 3
Paulini Maik Dienstag 3
Raabe Jörg Dienstag 3
Rave Susanne Montag 3
Röckemann Ingrid Dienstag 5
Sager Jeanne Mittwoch 2
Sandmeyer Meinolf Donnerstag 2
Saure Bernd Montag 4
Schröder-Deter Roswitha Donnerstag 1
Schulte-Sutrum Thomas Montag 2
Schulz Sabine Mittwoch 3
Schwarma Marita Freitag 2
Stamm Gudula Montag 3
Theis Sven Mittwoch 7
Voßmeier Elisabeth Freitag 5
Wältring-Mertens Birgit Donnerstag 3
Wienecke Marco Donnerstag 4
Ziegler Manuela Montag 5
Bitte nehmen Sie vor einem Besuch Kontakt mit dem/der Lehrer/in auf, 
um den Termin zu vereinbaren und zu bestätigen.

Bitte nehmen Sie vor einem Besuch Kontakt mit dem/der Lehrer/in auf, 
um den Termin zu vereinbaren und zu bestätigen.
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Termine       
09.02.-15.02. Anmeldungen der GrundschülerInnen 
Do. 14.02. Schulpflegschaftssitzung
Mi. 06.03. Arbeitskreis Eltern 19.30 Uhr, Raum 2
Mo. 10.03. Erprobungsstufenkonferenzen
Do. 13.03. Schwerpunkttage

- Kl. 5 Gruppenarbeit 2
- Kl. 6 Präsentation light
- Kl. 7 Sprechen, sehen, hören = 

verstehen
- Kl. 8 Sprechen, sehen, hören = 

verstehen
Mi. 07.05. 08 Zentrale Prüfungen Deutsch Jg. 10
Fr. 09.05. 08 Zentrale Prüfungen Englisch Jg. 10
Do. 15.05.08 Zentrale Prüfungen Mathe Jg. 10
Fr. 16.05.08 Lernstandserhebung Deutsch Jg. 8
Mo. 19.05.08 Lernstandserhebung Englisch Jg. 8
Mi. 21.05.08 Lernstandserhebung Mathe Jg. 8

Bewegliche Ferientage: Fr. 02.05.08; Fr. 23.05.08

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
(Bitte abtrennen und an die Schule zurückgeben!)

___________________________ __________________
(Name) (Klasse)

Hiermit bestätige ich, das Eltern-Info Nr. 77 erhalten zu haben.

Enger, den________________ ___________________________
(Unterschrift)

Impressum: Redaktion: Kollegium der Realschule Enger
V.i.S.d.R.: Roswitha Schröder-Deter
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HINWEISE ZUM ELTERNWORKSHOP

Liebe Eltern,
vielen Dank für Ihr reges Interesse an dem geplanten Elternworkshop – 111 
Personen haben sich angemeldet!!

Die Nachfrage zielt auf sechs der zehn angebotenen Themen, nämlich:
- Hausaufgaben
- Effektiv lernen
- Klassenarbeiten vorbereiten
- Präsentationstechniken
- Zeitplanung
- Mind Mapping am PC

Auf freiwilliger Basis werden einige Lehrer diese Workshops dann durchführen: 
Samstag, 16. Februar 2008, 10.00 – 12.00 Uhr

In  der  Pausenhalle  der  Realschule  werden  Sie  Stellwände  mit  den 
Teilnehmerlisten für jeden Workshop vorfinden. Außerdem sind der Name des 
Lehrers und die Raumnummer angegeben. Zusätzlich wird eine alphabetische 
Namenliste der Teilnehmer mit der Zuordnung des gewünschten Themas am 
Sekretariat ausgehängt.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den Vorsitzenden der Schulpflegschaft 
werden  Sie  dann  in  Ihren  Workshop  gehen  und  dort  die  jeweiligen 
sogenannten „Schwerpunkttage“ kennen lernen, einige Übungen daraus selbst 
durchführen, die entsprechenden Lerntechniken erproben.

Für  die  Vorbereitung  danken  wir  vorab  den  Teilnehmern  des  „Arbeitskreis 
Eltern“ und wünschen Ihnen nun für die Workshops viel Spaß!!

PS:
Der „Arbeitskreis Elternarbeit“ trifft sich übrigens wieder am Donnerstag, 6. 
März 2008, um 19.30 Uhr im Raum 2. Geplante Themen sind ein Rückblick auf 
den Eltern-Workshop sowie die Zusammenstellung eines neuen 
Hausaufgabenplaners für das nächste Schuljahr. Alle interessierten Eltern sind 
herzlich willkommen!

Unsere Schule bewegt sich
für die Zukunft unserer Schülerinnen und Schüler
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